
21.11.18 Felix Janosa The Entertainer & Co. 
Pianist und Kabarettist 
Felix Janosa bringt zum 
150. Geburtstag des 
immergrünen Scott Jo-
plin „The Entertainer & 
Co.“ ins Biercafe! Nos-
talgische und virtuose 
Ragtimes sowie Stride 
Piano vom Feinsten: Fats Waller, Art Tatum oder Bil-
ly Joel. Dazu plaudert Janosa amüsant und kennt-
nisreich über 100 Jahre populäre Klaviermusik. Und 
wem das immer noch nicht reicht, für den gibt es na-
türlich auch Boogie Woogie ...

28.11.18 Kapelsky - Preisträger des „Creole 
2014“ 
Kapelsky sind Preis-
träger des Weltmusik-
Bundeswettbewerbs 
„Creole - globale Musik 
aus Deutschland 2014“ 
(aus 600 Bewerber-
Bands).
„Dieses Instrumentaltrio 
zeichnet sich durch besondere Rücksichtslosigkeit im 
Umgang mit Fundstücken aus: Miles Davis wird kur-
zerhand in den Orient geschickt und Britney Spears 
auf den Balkan. Zarathustra schwingt keine Reden 
mehr, er tanzt Polka. 

Seit 2004 spielt das Trio in der jetzigen Besetzung, 
deren Instrumentierung an die Manoushkapellen er-
innert. Aber diese Geige-Kontrabass-Gitarre-Combo 
wandelt nicht nur auf den Spuren eines Gypsy-Swing 
à la Django Reinhard. Die drei mischen Osteuropa 
musikalisch gekonnt auf.“ (Birger Gesthuisen, WDR3)
Oder in Kurzform: Man nehme eine handvoll anglo-
amerikanischer Popsongs, texte sie auf Russisch und 
Romani um, addiere Klezmerarrangements, Balkan- 
Traditionals und einige Eigenkompositionen – und 
heraus kommen Kapelsky!
Michael Ashauer: Bass
Jan-Sebastian Weichsel: Geige, Bratsche, Mandoline
Gregor Hengesbach: Gitarre

5.12.18 Fiesta Poets 
- Santa Soledad 
Präsentation des Xmas-
Albums der Fiesta Po-
ets! Spanien, Chile, 
Belgien, Kuba, Argenti-
nien, Frankreich, Jamai-
ka, die USA, Deutsch-
land … das Album entführt die Zuhörer und erzählt 
von dem Gefühl, das die Menschen dort in dieser Zeit 
verbindet. 
Weihnachts-Klassiker in Versionen, wie man sie 
noch nicht gehört hat, aber auch weniger bekannte 
Songjuwelen aus anderen Kulturen und Zeiten. Die 
Lebendigkeit und Leichtigkeit sonnenverwöhnter 
Landschaften, die emotionale Tiefe des Blues oder die 
Ausgelassenheit des Swing, das alles gibt’s auf „Santa 
Soledad“ und nun im Biercafe zu hören.

12.12.18 Markus Kie-
fer - Das erste Wun-
der vom Jesuskind  
Da ist ein Stern. Der Stern 
von Bethlehem. Drei Kö-
nige  stehen vor einem 
Kind. Sie sagen, es sei der 

Sohn Gottes. Der kleine heißt  Jesus und sieht gar nicht 
heilig aus. Er hat keine Ahnung wer Gott überhaupt 
ist. Für ihn ist er einfach nur ein Vater, und Jesus ist 
einfach nur ein Kind, ein Emigrantenkind mit dem kei-
ner spielen will. Er ist allein. Was tun? Da hilft nur ein 
Wunder ...  

19.12.18 Weihnachtslesung mit u. a. Juckel 
Henke, Johannes Fischer 
Juckel Henke wurde 1954 in Bo-
chum geboren. Bis 1972 spielte er 
beim VfL Bochum als Linksaußen 
Fußball. Nach seinem Karriereen-
de stieg der Verein sofort in die 1. 
Fußball-Bundesliga auf.
Ein Jahrzehnt in der Musikbranche 
und ein Monat als Telefonverkäufer 
in einer Handelsagentur (größter Erfolg: der Verkauf 
von 100.000 Gartenzwergen an einen deutschen 
Discounter) folgten. Henke ist seit vielen Jahren frei-
er Kulturschaffender und als Journalist, Kabarettist, 
Autor und Moderator unterwegs.

Aus Oberschwaben kom-
mend, zog  Johannes 
Fischer vor 26 Jahren 
in das Ruhrgebiet. Er ist 
ein guter Kenner der Li-
teraturszene und hat 
mit hochinteressanten 
Rezensionen und vielen 
Lesungen unsere diversen Literaturveranstaltungen 
bereichert.
Wir gehen davon aus, dass noch weitere LiteratInnen 
bei der Lesung mitwirken werden und sind schon 
sehr gespannt.

Fotos: Antoine Pütz, Oliver Haas, Pressefotos, u.v.m.
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26.09.18 Rene Steinberg - Vor-Vor-Vor-Pre-
miere 
„Rene Steinberg liest, 
macht und tut – näm-
lich die brandneuen 
Nummern aus dem 
nächsten Programm, 
welche natürlich, wie 
es die Traditon will, 
erstmals im Biercafe das Licht der Welt erblicken 
müssen. Alles andere ergibt Unglück“ ...
Rene ist dem Biercafe gegenüber eine treue Seele! 
Wir freuen uns jedes Mal, wenn er seine neuen Pro-
gramme bei uns ausprobiert und häufig verfeinert. 
Rene ist Ruhrgebietsmensch, Genießer, Radioge-
sicht, Bühnentiger, Autor, Leser, Menschenfreund, 
Powergriller, Schwatzgelber, Erzähler, Beobachter, 
Zuhörer, Mettbrötchen- und Elvis-Fan.

10.10.18 ACoustiDC - AC7DC unplugged 
Was passiert, wenn 
man die Songs von AC/
DC auf ihre akustische, 
lagerfeuertaugliche Es-
senz reduziert? Der Pe-
gel lässt nach, aber die 
Stimmung bleibt. Man 
hört Harmonien und 
Melodien und denkt „Das klingt ja richtig poppig!“ 
Plötzlich versteht man die Texte und sagt „Hey, coo-
le Story!“
Bekannte Songs in neuem Gewand – das überrascht 
und macht Spaß. Und darum geht es bei ACoustyDC: 
Spaß haben mit Songs, die man kennt, die man so 
aber noch nie gehört hat. Let there be Wohnzim-
merrock!
ACoustyDC sind:
Moses W.: Lead Vox, Guitar, Bass
Tommy Dahlem: Lead Guitar, Backing Vox
Markus Lehmkuhl: Drums, Backing Vox

17.10.18 Dr. Mojo - „Musik à la carte“ 
Oldies, Blues & Folksongs mit Dr. 
Mojo – vom Publikum individuell 
zusammengestellt. Bei „Musik à la 
carte“ kann  man aus einer Fülle von 
Oldies, Blues, Folksongs und Balla-
den  seine Lieblingssongs auswäh-
len. Dr. Mojo singt und spielt dann 
spontan die ausgewählten Titel. Zu 
den einzelnen Songs gibt es unter-
haltsame Geschichten und kurzweilige Interaktion 
mit dem Publikum. So entsteht dann jeweils ein ganz 
einmaliges Konzerterlebnis, bei dem die Zuhörer ent-
spannt die Seele baumeln lassen können. Mit Gesang, 
Gitarre, Bluesharp im Rack und beidfüßiger Percussion 
erzeugt Dr. Mojo eine unterhaltsame Klangfülle, wie 
sie von einem Solo-Musiker nur selten erreicht wird.  
Mit zahlreichen Auftritten, darunter auch internationa-
le Festivals, gehört  Dr. Mojo mittlerweile zu den be-
liebtesten Blues & Acoustic-Acts in und aus Nordrhein-
Westfalen. Dabei bleibt der sympathische Musiker stets 
geerdet und spielt gerne auch mal in einer Kirche, ei-
nem Krankenhaus, einem Biergarten oder bei einem 
privaten Wohnzimmerkonzert. 
Das Motto des Vollblutmusikers: die Seele baumeln las-
sen im ganz speziellen Mojo-Feeling.  

24.10.18 Oliver Uschmann - Spezial!
VON FLIESEN, FAHR-
GÄSTEN UND FEHLER-
MELDUNGEN - Oliver 
Uschmann liest Brech-
mann, Schorsch und 
Spielbusch  
Sie sind Helden des All-
tags. Männer mit Engels-
geduld. Opfer der Kundschaft. Im Verlauf der vergan-
genen Jahre haben der sauerländische Fliesenleger 
Jan Brechmann, der rheinische Bahnmitarbeiter Andre-
as Schorsch und der westfälische IT-Dienstleister Philipp 
Spielbusch die Erlebnisse ihres Berufsalltags niederge-

schrieben. Besser gesagt: Niederschreiben lassen. Das 
Autorenduo Oliver Uschmann & Sylvia Witt - bekannt 
von „Krallen rein!“, „Log Out!“ sowie „Hartmut und ich“ 
- hat die Hilfeschreie der geplagten Praktiker in pointen-
reiche Prosa gepackt. Schnell, übermütig und dermaßen 
abgefahren, wie nur die Wirklichkeit sein kann. 
Da jagt ein nackter Flitzer nachts um drei durch den 
Bahnhof und offenbart sich als „Jehova“ auf der Flucht. 
Da präsentieren ältere Damen dem IT-Fachmann wäh-
rend der Photoshop-Beratung so munter wie schamfrei 
pikante Bilder. Da öffnet der Fliesenleger dem spielsüch-
tigen und lebensunfähigen Teenager-Sohn einer abwe-
senden Kundin das erste Mal die Augen für das handfes-
te Gemachtsein der Welt. 
Erstmals spielt Oliver Uschmann die besten Szenen 
aus all diesen Büchern in einem Paket für sein liebstes 
Stammpublikum. 
 
31.10.18 Halloween  
Der Begriff kommt von All 
Hallows’ Eve (der Abend 
vor Allerheiligen), be-
nennt die Volksbräuche 
am Abend und in der 
Nacht vor dem Hochfest 
Allerheiligen, vom 31. Ok-
tober auf den 1. Novem-
ber. Dieses Brauchtum war ursprünglich vor allem im 
katholischen Irland verbreitet. Die irischen Einwanderer 
in den USA pflegten ihre Bräuche in Erinnerung an die 
Heimat und bauten sie aus.
Und was passiert an Halloween traditionell im Biercafe? 
Klar: Party, Livemusik, Getränke, Spaß!

7.11.18 Guitar Gangster - Blues from the Devil´s 
Boneyard 
Wir freuen uns! Es ist jedesmal ein tolles Erlebnis, die-
sen Vollblutmusiker im Biercafe zu sehen und zu hören. 
Wenn dieser ehrenwerte Herr zu seinen „Waffen“ greift, 
wird für den Zuhörer die Ruhr schnell zum mächtigen 
Mississippi und der Stadtpark zum schwülen Mangro-

ven-Sumpf Louisianas.
Die kraftvolle Gitarren-
arbeit Fechners, seine 
Pickings & Slides kombi-
niert mit einer Stimme, 
die „black as coal and 
deep as a river“ den 
Blues auslebt, begeis-
tert nicht nur Experten, sondern Menschen jenseits jeg-
licher Ziel- und Altersgruppe. Fechner spielte schon als 
Support-Act vieler internationaler Bühnenstars wie Wal-
ter Trout, Muddy Waters, John Lee Hooker Jr, Luther 
& Bernard Allison, Canned Heat, Louisiana Red, uva. 
Roots & Blues, Folk & Country, Traditional & Contem-
porary werden zu einem pikanten Süppchen verrührt, 
den “COOLBLUETUNES”.
Eigene Titel, Blues-Classics und Songs berühmter Kol-
legen wie Tom Waits, Muddy Waters, Willie de Ville, 
Bob Dylan JJ.Cale, Howling Wolf, Willie Dixon, Johnny 
Cash, John Martyn, The Grateful Dead, John Hiatt, Mer-
le Travis, Al Green, Sonny Landreth, Peter Green, Tony 
Joe White, Ry Cooder und vielen anderen stehen im 
Gangster-Arsenal bereit, dem Publikum „entgegenge-
feuert“ zu werden.

14.11.18 Sabine Bode - Komik und so 
Auf die Frage, „Was machen Sie beruf-
lich?“, antwortet Sabine Bode immer 
nur „Komik und so!“. Als Beauftragte 
für Familie, Kinder und Gedöns be-
fand sie sich unfreiwillig zwischen 
Zwieback und Zalando, mit Ende 40 
taumelt Sabine Bode inzwischen je-
doch eher hoffnungslos zwischen 
G-String und Gleitsicht: Die Autorin, Comedienne und 
Gag-Schreiberin (u. a. Extra 3) bringt exklusiv im Bier-
cafe ein „Best of“ aus ihrem Erfolgsprogramm „Kinder 
sind ein Geschenk, aber ein Wellness-Gutschein hätt’s 
auch getan“ sowie einen Vorgeschmack auf ihr neues 
Programm „Ich dachte, älter werden dauert länger!“. 
Tollkühner Trocken-Humor aus dem Pott!


